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Stadt Neuenburg am Rhein
___________________________________________________________

Ergebnisprotokoll

über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Verwaltung und Finanzen

am 16. Januar 2023 (Beginn 17:01 Uhr; Ende 20:03 Uhr)

in Neuenburg am Rhein – Sitzungssaal des Rathauses

1. Genehmigung der Niederschrift

Die Niederschrift 04/2022 der öffentlichen Ausschusssitzung vom 28.11.2022 wurde
per E-Mail am 13.12.2022 an die Ausschussmitglieder übersandt.
Änderungswünsche werden nicht vorgebracht. Die Niederschrift wird einstimmig
genehmigt.

2. Bericht über die 16. Zukunftswerkstatt "Gut älter werden und alt sein
in Neuenburg am Rhein"
Vorlage: 002/2023

II. Beschlussantrag

Der Ausschuss für Verwaltung und Finanzen wird darum gebeten, den Bericht zur
Kenntnis zu nehmen.

III. Beschluss

Der Ausschuss für Verwaltung und Finanzen nimmt den Bericht zur Kenntnis.



3. Beratung der Entwürfe des Haushaltes 2023 und der
Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe:
a) Versorgungs- und Verkehrsbetriebe
b) Abwasserbeseitigung
c) Städtische Wohn- und Geschäftsgebäude

Den Mitgliedern des Gemeinderates wurden die Entwürfe des Haushaltsplanes bzw.
die Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe bei der Einbringung des Haushaltes in der
Gemeinderatssitzung am 12.12.2022 übermittelt (hochgeladen in die Mandatos App).

Die wesentlichen Punkte der Entwürfe wurden vorab mit den Fraktionssprechern
besprochen. Am 23.01.2023 erfolgt die Beratung im Ausschuss für Umwelt und
Technik, der Satzungsbeschluss ist geplant in der Gemeinderatssitzung am
06.02.2023.

TL Stefan Laasch erläutert zunächst die Rahmenbedingungen inkl. Entwurf der
Haushaltssatzung (Präsentation siehe Anlage 2 zur Niederschrift) und beantwortet
gemeinsam mit Bürgermeister Schuster die Fragen aus dem Gremium. Leider liegen
die Eckpunkte der Zweckverbände für den Bereich der Abwasserbeseitigung noch
nicht vor, so dass dieser Wirtschaftsplan noch nicht vorgestellt werden kann.

Im Weiteren geht er auf die Darstellungen der Seiten 8 ff im Entwurf des
Haushaltsplanes ein, erläutert die ordentlichen Erträge und präsentiert eine
Übersicht des Ergebnishaushalts 2023 bis 2026, informiert über die Höhe der
Personalkosten und deren Entwicklung und erläutert die Übersicht des
Schuldenstandes.

Bürgermeister Schuster führt aus, dass derzeit Verhandlungen mit dem Land
hinsichtlich einem Corona-Zuschuss für die Landesgartenschau geführt werden.
Sobald Abrechnungsergebnisse vorliegen, werden diese in den Gremien, auch im
Aufsichtsrat der LGS GmbH, behandelt. Derzeit wird mit einem Defizit i.H.v. rd. 1,2
Mio. Euro für die Durchführung der Landesgartenschau gerechnet. Zahlen für die
Daueranlagen liegen noch nicht vor. Auch sind die städtischen Baumaßnahmen, u.a.
Parkhaus noch nicht abgerechnet. Die Verwaltung geht bei den Darstellungen derzeit
vom Worst-Case Szenarium aus.

Nach dem Kernhaushalt geht TL Stefan Laasch auf die Wirtschaftspläne der
Eigenbetriebe Versorgungs- und Verkehrsbetriebe und Städtische Wohn- und
Geschäftsgebäude ein (Präsentation siehe Anlage 2 zur Niederschrift), erläutert die
Satzungen und beantwortet gemeinsam mit Bürgermeister Schuster die Fragen aus
dem Gremium.


